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Anwesend sind: 

Frau Diehl, Schiffdorf-Wehdel, als Vorsitzende  
Herr Dieckmann, Otterndorf  
Herr Fichtner, Cuxhaven 
Frau Gätje, Cuxhaven 
Frau Heins, Beverstedt 
Herr Riemke, Lamstedt 
Herr Strohauer, Wurster Nordseeküste  
Herr Verlaan, Wulsbüttel  
 

Gäste: 

Herr Meyer, Samtgemeindebürgermeister 
Herr Runge, Förderwerk Bremerhaven GmbH 
Frau Schütt,  Förderwerk Bremerhaven GmbH 
Frau Siegert, Förderwerk Bremerhaven GmbH 
 

Von der Verwaltung: 

Frau Binkowski, Amt Strategische Sozialplanung, Amtsleitung 
Frau Vetter, zugleich als Protokollführerin, Amt Strategische Sozialplanung 
 

Entschuldigt fehlen: 

Frau Bühner, Cuxhaven 
Herr Dienst, Wurster Nordseeküste 
Herr Dohrmann, Geestland 
Frau Höchtl, Cuxhaven 
Frau Meinke, Loxstedt 
Frau Oellerich, Geestland 
Herr Pickartz, Hemmoor 
Herr Plesse, Lunestedt 
Frau Werner, Vertreterin des Inklusionsbeirates 
Frau Sprunck, Leiterin des Amtes Soziale Leistungen 
Frau Faße, Geestland 
Herr Nickel, Fraktionsvorsitzender der FDP 
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Punkt 1: Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-
higkeit 

Die Vorsitzende eröffnet um 14:03 Uhr die dritte öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates, begrüßt die Anwe-
senden und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Punkt 2: Genehmigung der Tagesordnung und die Niederschrift der zweiten öffentlichen Sitzung 
am 26.10.2017 

Die Vorsitzende verweist wegen des Sachverhaltes auf die vorliegende Niederschrift.  

Herr Dieckmann bezieht sich auf den Vortrag „Sozialhilfeleistungen“ und merkt an, dass statistisch gesehen 
etwa 1,5% der Landkreisbewohner Sozialhilfeleistungen in Anspruch nehmen. Herr Dieckmann fragt, ob eine 
regionale Verteilung der Sozialhilfeempfänger im Landkreis erkennbar sei. Frau Binkowski wird diesbezüglich 
informieren. 

Der Seniorenbeirat beschließt einstimmig: 

Die Niederschrift über die zweite öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirates des Landkreises Cuxhaven am 26.10.2017 sowie die 
vorliegende Tagesordnung werden genehmigt. 

Herr Samtgemeindebürgermeister Meyer begrüßt die Anwesenden. Herr Meyer informiert darüber, dass in der 
Samtgemeinde schon eine Art Stromspar-Check durchgeführt wurde. Derzeit wird in einem Straßenzug eine 
neue Generation von Leuchtmitteln erprobt, die sich nach vier Jahren amortisieren. Über die EWE wurde der 
Energieverbrauch des Schwimmbades geprüft und durch eine Umstellung auf intelligente Steuerung können 
Kosten in Höhe von 15.000 Euro pro Jahr eingespart werden.  

Herr Meyer verweist darauf, dass der Seniorenbeirat an die Gemeinde das Thema Notfalldosen herangetragen 
hat. Die Notfalldosenverteilung wird über das DRK koordiniert und wurde auf der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr thematisiert. 

Punkt 3: Vorstellung des Projektes: „Stromspar-Check kommunal“ durch Herrn Runge vom Förder-
werk Bremerhaven GmbH 

Der Vortrag ist dem Protokoll beigefügt. 

Das Projekt „Stromspar-Check kommunal“ ist eine Gemeinschaftsaktion der Caritas und ea (Bundesverband 
der Energie- und Klimaschutzagenturen Deutschlands e.V.) und wird gefördert durch das Bundesministerium 
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit und der Nationalen Klimaschutz Initiative aufgrund eines 
Beschlusses des Deutschen Bundestages. Das Projekt verfolgt u.a. das Ziel, langzeitarbeitslose Personen in 
den Arbeitsmarkt wiedereinzugliedern. In den letzten Jahren konnten auf diesem Weg Arbeitsplätze geschaf-
fen werden. Der Standort in Bremerhaven hat in zehn Jahren über 4200 Haushalte erreicht. In der Regel 
erfolgen drei Besuche in den jeweiligen Haushalten. Im ersten Besuch nehmen die Energiesparhelfer*innen 
den aktuellen Verbrauch von Geräten auf. Diese Daten werden anschließend ausgewertet und es wird ein 
Bericht erstellt. Bei einem zweiten Besuch werden nach Bedarf innerhalb eines vorgegebenen Finanziellen 
Rahmens energiesparende Soforthilfen eingebaut. Bei einem dritten Besuch wird besprochen, wie die Emp-
fehlungen der Energiesparhelfer*innen umgesetzt wurden. Beispiele für Soforthilfen sind der Einbau von ener-
giesparende Leuchtmittel, Duschsparköpfen oder abschaltbare Steckdosen. Bei alten Kühlschränken oder 
Kühlschränken mit hohem Verbrauch können die Energiesparhelfer Gutscheine in Höhe von 150,- Euro für 
den Kauf eines neuen Gerätes ausgeben. Ein neues Projekt ist die Reduzierung von Heizkosten: Ein Ther-
mohygrometer misst die Luftfeuchtigkeit und gibt dadurch einen Anstoß zum Lüften, um Schimmelbildung zu 
vermeiden. Durch die finanzielle Unterstützung der Kommunen und dem Landkreis Cuxhaven und dem Job-
center Cuxhaven konnte der „Stromspar-Check kommunal“ neben dem Raum Bremerhaven in den Gemein-
den Hagen, Beverstedt, Loxstedt, Schiffdorf, Geestland, Wurster Nordseeküste und in der Stadt Cuxhaven 
tätig werden. Ein Anliegen ist die individuelle Beratung des jeweiligen Haushaltes. Ein Ziel ist auch das Errei-
chen von Haushalten, in denen Asylbewerber wohnen. Um auf den “Stromspar-Check“ aufmerksam zu ma-
chen, wirbt das lebensgroße Maskottchen „Stecki“ bei öffentlichen Veranstaltungen für das Projekt.  
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Herr Meyer berichtet, dass die Gemeinde die öffentlichen Gebäude mit einer Biogasanlage mit Fernwärmelei-
tung beheizt und so 200.000 l Heizöl pro Jahr spart und kostenmäßig 20% unter dem jahresdurchschnittlichen 
Ölpreis läge. 

Punkt 4: Berichte des Vorstandes 

Die Mitglieder des Seniorenbeirates berichten, dass die Verteilung des aktuellen Seniorenwegweisers gut 
laufe. Die Mitglieder sorgen dafür, dass der Seniorenwegweiser nicht nur in den Rathäusern, sondern auch in 
Arztpraxen, Apotheken, Altenheimen, Physiotherapiepraxen und Krankenhäusern ausliegen. Frau Diehl infor-
miert über eine Veranstaltung des Landesseniorenrates. Die Einladung dafür wird den Seniorenbeiratsmitglie-
dern noch zugehen. 

Punkt 5: Anfragen und Mitteilungen 

Frau Binkowski informiert darüber, dass derzeit ein Armutsbericht erstellt wird.  

Der Nachtragshaushalt des Landkreises wurde verabschiedet. 

Punkt 6: Nächste Sitzung, Ort und Termin  

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirates soll am 14.06.2018, 14.00 Uhr, im Rathaus Beverstedt stattfinden.  

Punkt 7: Themenvorschläge 

Vortrag des Polizeipräventionsbeauftragten 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt die Vorsitzende um 16.13 Uhr die Sitzung. 

 

Vetter  
zugleich als Protokollführerin 

Anhang 



Stromspar-Check Kommunal  .         

Seniorenbeirat   Landkreis Cuxhaven          

15.02.2018 in Lamstedt

Projektleiter Michael Runge Förderwerk 

Bremerhaven



• Stromspar-Check Kommunal – Haushalte mit 

geringem Einkommen schützen das Klima. 

Projektzeitraum: 01.04.2016 – 31.03.2019 

• Projektsteuerung:

 Deutscher Caritasverband e. V. 

 Bundesverband der Energie- und Klimaschutzagenturen 

Deutschlands (eaD) e. V. 

• Förderung:

 Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums 

für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Rahmenbedingungen
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Übersicht



Flächendeckendes Angebot
(Stand 01.01.2017)
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Standorte :

241.000 durchgeführte Beratungen

 Dez. 2013 = 143 Standorte

 Dez. 2014 = 174 Standorte

 Dez. 2015 = 171 Standorte

 März 2016 = 160 Standorte ( Ende SSC Plus) 

 Apr. 2016 = 154 Standorte (Start SSC Kommunal)

 Jan. 2013 = 124 Standorte (Start SSC PLUS)

 Dez. 2016 = 161 Standorte 

 Jan. 2017 =     154 Standorte 



• Qualifizierung von 

Langzeitarbeitslosen

• Sinnvolle 

Beschäftigungsförderung

• Heranführung an den 

ersten Arbeitsmarkt

Die vier politischen Ebenen des Stromspar-Check kommunal
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• Reduktion von CO2-

Emissionen

• Beitrag von Privathaushalten 

mit geringem Einkommen zu 

Klimaschutzzielen der 

Bundesregierung und zur 

Bewahrung der Schöpfung

• Sensibilisierung von 

Haushalten mit geringem 

Einkommen für effiziente  

Energienutzung über 

Kostenvorteile

• Aufzeigen eigener 

Handlungsmöglichkeiten 

 Hilfe zur Selbsthilfe

• Kostenentlastung für 

Haushalte mit geringem 

Einkommen und für die 

öffentliche Hand

Sozial-

politisch

Klima-

politisch

Arbeitsmarkt
-politisch

Bildungs-
politisch

Übersicht



• Breite Streuung von 
anwendbarem Wissen 
über  Energieeffizienz 
und Klimaschutz

• Wiedereingliederung 
langzeitarbeitsloser 
Menschen in den 
Arbeitsmarkt

• Finanzielle Entlastung 
der Haushalte

• Beitrag zur Bekämpfung 
und Verhinderung von 
Energieschulden

• Einsparungen 
Kommune und Bund

• Relevante CO2-
Einsparungen in den 
Haushalten

Umwelt Soziales

BildungArbeit

Vier bedeutende Politikfelder
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• Projektstart 2010 mit 8 Stromsparhelfern

• Mittlerweile insgesamt 4200

durchgeführte Haushaltsbesuche

• 2014 Übername des Ladenlokals in der 

Schillerstraße als festen Stützpunkt mit 

Laufkundschaft

• Erweiterung des Teams auf zeitweise 35 

Personen

• 20 sozialvers.pflichtigte Beschäftigte

• Qualifizierung und Schulung von 

Langzeitarbeitslosen

Stromspar-Check in der Stadt Bremerhaven: Meilensteine
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• Seit 2014 wurden in den 
Kommunen Loxstedt , Beverstedt , 
Hagen und Schiffdorf insgesamt 

1200 Haushalte besucht

• Der Wert der eingebauten 

Soforthilfen beträgt rund 78.000
Euro

• Mit den kostenlos ausgegeben 
Soforthilfen konnten die Haushalte 

jährlich 121 Euro Stromkosten und 
insgesamt 104 Euro Wasser und 
Heizkosten einsparen

• Jeder Haushalt spart so 341 kg 
CO2 durch die ausgegebenen 
Soforthilfen und nochmal 227 kg 
CO2, wenn der Kühlschrank 
getauscht wurde

Stromspar-Check für Kommunen: Zahlen – Daten - Fakten
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Der Landkreis Cuxhaven

2014 Start im Südkreis mit finanzieller 

Unterstützung  durch die Kommunen 

und den Landkreis Cuxhaven und dem 

Jobcenter Cuxhaven

2017 Erweiterung auf die Wurster 

Nordseeküste, die Gemeinde 

Geestland und die Stadt Cuxhaven

2017 Neues Ladenlokal in Cuxhaven

2017/2018  6 neue Jobs in Cuxhaven



• Die Haushalte melden sich auf 

Eigeninitiative hin beim 

Projektstandort

• In einem ersten Besuch werden 

stromverbrauchende Geräte und 

relevante Verbräuche aufgenommen

• Im Büro der Stromsparhelfer werden 

die Daten mithilfe einer Datenbank 

ausgewertet und ein Bericht wird 

erstellt

• Bei einem zweiten Besuch im 

Haushalt werden nach Bedarf die 

Soforthilfen eingebaut

• Verhaltenstipps werden anhand des 

ausführlichen Berichts erklärt

Ablauf des Stromspar-Checks





Ladenlokal in Bremerhaven Schillerstrasse 92



Ladenlokal in Cuxhaven Abendrothstrasse 45



Cuxhaven Lehfeld Stecki hält sich fit



Stecki und Promi



Stecki als Kindergärtner im Lehfeld



• 2017 Erweiterung auf die Wurster 

Nordseeküste, die Gemeinde 

Geestland und die Stadt Cuxhaven

• Ladenlokal/Stützpunkt in der Stadt 

Bremerhaven und Cuxhaven

• Stromsparhelfer-Team durch die 

Unterstützung des Jobcenters 

Cuxhaven

• 4 neue Jobs in Cuxhaven

• Neues Ladenlokal in Cuxhaven 

Der Landkreis Cuxhaven – Betätigungsgebiete



Stromspar-Check Kommunal: Haushalte mit geringem 

einkommen schützen das Klima (Projektlaufzeit 2016-2019 )
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• Im April 2016 startete der Stromspar-
Check Kommunal

• Das erfolgreiche Projekt , das es 
mittlerweile in rund 150 Städten und 
Gemeinden gibt, wird mit neuer 
Ausrichtung und einem neuen 
kommunalen Schwerpunkt bis 2019 
fortgesetzt

• Die Beratung wird in den 
kostenintensiven Bereichen 
Heizenergie- und Wasserverbauch 
verstärkt und ausgebaut

• Die Kommunale Vernetzung soll 
gestärkt werden

• Beteiligungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten für die 
Kommunen  sollen geschaffen werden



Zusammenfassung der Haushaltscheck`s in Asylantenunterkünften in den Gemeinden

Beverstedt Hagen Loxstedt Schiffdorf

Wohnungen Personen /Anzahl

Einsp.Strom/

€ Wasser /€ Gesamt

Soforthilfen/

€
CO 

Einspa.KG

Bev. 26 144 Pers 5.125,00 €

1.183,00 

€ 6.366,00 € 1.608,00 € 11517

Hag 13 70 Pers 3.772,00 € 3.923,00 € 1.118,00 € 8127

Lox 49 106 Pers 6.410,00 € 7.089,00 € 2.430,00 € 13527

Schiff 18 73 Pers 3.469,00 €

1.079,00 

€ 5.007,00 € 789,00 € 8747

106

18.776,00 

€

2.262,00 

€ 22.385,00 €5.945,00 € 41918

Stromsparcheck    Asylantenhaushalte
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• In 150 Städten und Gemeinden haben 
die Stromspar-Teams mittlerweile 
mehr als 725.000 Menschen erreicht

• Im Rahmen des Projekts wurde das 
erste Bundesweite 
Zuschussprogramm für den 
Austausch von Kühlgeräten 
umgesetzt, von dem bisher knapp 
5.000 Haushalte profitieren

• Durch kontinuierliches Monitoring
können die Einsparerfolge auch 
verifiziert werden

• Hunderte Langzeitarbeitslose Frauen 
und Männer haben im bzw. durch den 
Stromspar-Check eine (neue) Chance 
auf dem Arbeitsmarkt

Effekte des Stromspar-Check: Fazit
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Bild Hummelplakat oder 

nur die Hummel…



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Stromspar-Check Kommunal
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Lässt Ihre Stromrechnung Ihnen die Haare zu Berge stehen ?

Wir helfen Ihnen kostenlos


